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In dieser Ausgabe

Einladung
Am Donnerstag, den 14. 
Juni 2007   um 14:00 Uhr 
findet im „alten Feuerwehr-
lokal / Gemeindeamt“ un-
ser gemütlicher Nachmittag 
statt..
Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Wasserversorgungsanlage Tarrenz 
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Bauabschnitt 04  -  Hochbehälter Rotanger

Die Trinkwasserversorgung 
der Ortsteile westlich der 
Kirche bzw. Rotanger 
und Oberer Rotanger er-
folgte bisher über zwei 
Hochbehälter. Ein Hoch-
behälter stammt aus dem 
Jahr 1943, der andere aus 
dem Jahr 1973. Nach die-
sen Betriebsjahren wäre es 
an der Zeit gewesen diese 
Hochbehälter zu erweitern 
bzw. aufwendig zu sanie-
ren. Diese Tatsache hat den 
Gemeinderat dazu veran-
lasst einen komplett neuen 
Hochbehälter für dieses 
Versorgungsgebiet errich-
ten zu lassen.

Der neue Hochbehälter 
liegt an der Forststraße 
zwischen der oberen Rot-
angersiedlung und dem 
Linserhof und wird nach 
der Fertigstellung vom 
Trinkwasserkraftwerk Al-
peil angespeist. Die Pro-
jektierung des Hochbehäl-
ters Rotanger erfolgte durch 
das Ingenieurbüro Pesjak in 
Zams. 
Die Baumeisterarbeiten 
wurden öffentlich aus-
geschrieben und an den 
Billigstbieter die Fa. Teerag 
Asdag in Kematen verge-
ben. 
Die Aushubarbeiten mit 

einem Gesamtvolumen von 
ca. 4.000 m³ wurden von 
der Fa. Doblander Erdbau 
& Transporte im Auftrag 
der Fa. Teerag Asdag aus-
geführt.

Der Hochbehälter besteht 
aus zwei runden Kammern 
mit insgesamt 432 m³ Inhalt 
und einer 2-geschoßigen 
Schieberkammer.

Mit diesem Bauvorhaben 
hat der Gemeinderat eine 
wichtige Maßnahme für die 
Zukunft der Wasserversor-
gung in Tarrenz gesetzt.      
                                      (bau)
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Mutter-Eltern-Beratung

Die Geburt eines Kindes 
bringt viel Freude, Verände-
rung, aber auch Unsicher-
heit. Die Mitarbeiterinnen 
der Mutter-Eltern-Beratung 
beraten, begleiten und 
unterstützen Sie bei allen 
Fragen, die sich aus dem 
Zusammenleben mit einem 
Kind ergeben.
WANN? 
jeden 2. Mittwoch im Monat 

von 9:00 bis 11:00 Uhr
WO? 
Gemeindeamt Tarrenz
Die Mutter-Eltern-Beratung 
ist eine Einrichtung der 
Landessanitätsdirektion für 
Tirol
Hebamme:
Stecher Ingrid 
Brenjurweg 38
6464 Tarrenz
Tel.: 0676/ 7037163

Stierer’s Lois

Unsere „schöne, neue 
Welt“

ist vernetzt durch „Web“ 
und Geld.

Der „Große Bruder“ wird 
konkret,

ou wenn’s in kuaner 
Verfassung steht.

Museumsgalerie Tarrenz

15. Juni: Herr Jürgen 
Neururer

Nach der Vernissage ist die 
Ausstellung 3 Wochen lang, 
an jedem Freitag von 18:00  
– 20:00 Uhr und Sonntag 
von 10:00 – 12:00 Uhr zu 
besichtigen. 

Bei den Öffnungszeiten 
der Galerie kann auch das 
Heimatmuseum besichtigt 
werden.

Änderungen vorbehalten 

Vernissage

Auch heuer besteht wie-
der die Möglichkeit bei 
der Gemeinde einen An-
trag auf Gewährung ei-
nes Nachlasses für die 
Kanalbenützungsgebühr 
zur Befüllung von 
Schwimmbecken zu stellen.
Ein entsprechendes For-
mular finden Sie im Internet 
unter www.tarrenz.at bzw. 
liegt im Gemeindeamt auf. 
Das Ansuchen ist bis zum 20. 
06. 2007 beim Gemeindeamt 
einzureichen.                (bau)

Schwimmbad-
befreiung

Familie sucht Haus oder 
100 m² Wohnung in Tarrenz 
zum Mieten.
Tel. (05412) 68147

Suche

Die Musikkapelle nimmt 
gerne noch Meldungen für 
die Musikschule in Imst
entgegen. Bei Interesse 
bitte meldet euch beim 
Jugendreferent Mario 
Reich oder beim Obmann 
Wolfgang Reich. ( Tel.: 0650-
1240470)                        (richo)

Musikschüler 
gesucht!



Buch des 
Monats
Sabine Gruber

Über Nacht
Irma ist eine lebensfrohe 
Person, sie wohnt in Wien, 
hat einen dreijährigen 
Sohn namens Florian, ar-
beitet an einem Bericht 
über aussterbende Berufe 
und wartet nun schon seit 
Jahren auf eine Spender-
niere. 
Mira lebt in Rom, arbeitet 
als Altenpflegerin, ist mit 
Vittorio verheiratet und 
im Moment nicht sehr 
zufrieden mit ihrem 
Leben.
Beide Frauen verbindet 
so Einiges. Sie kennen 
einander nicht und doch 
gibt es da jemanden, der 
die Vergangenheit bzw. 
Gegenwart beider Frauen 
beeinflusst – ihr Leben in 
einem einzigen schicksals-
haften Augenblick verän-
dert.                           (elke)

Fotoausstellung
Maria, Martin, Lukas, 
Markus und Florian, die 
Firmlinge um Astrid Köll, 
haben Menschen beim 
Lesen beobachtet und 
fotografiert. Diese Bil-
der werden Ende Mai in 
der Bibliothek Tarrenz zu
den gewohnten Öffnungs-
zeiten (Di, 15.30-18.00 und 
Fr 17.00 -19.30) ausgestellt. 
Die Firmgruppe und das 
Bibliotheksteam freuen 
sich auf viele Besucher!
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Die Kunstinstallation von 
Reinhold Neururer im 
Bunggerloch trifft die Sache 
gut: Weitumspannend, eine 
gewisse Ordnung, dann 
doch wieder verwirrend, 
je nach Blickwinkel und 
Standort, dabei fragil wie 
ein Mikadospiel.
Wie das „Web“, das ja 
heute die Welt umspannt, 
neue Möglichkeiten und 
Chancen in allen Belangen 
des menschlichen Lebens 
ermöglicht, jedoch auch 
ungeahnte Gefahren in sich 
birgt. Die geringsten sind ja 
noch die zahllosen „Viren“, 
„Würmer“ oder „Trojaner“, 
die die Harmonie zerstö-
ren. Aber die unmerkli-
che Einflussnahme, die 
Versuche, die unbedarften 
„User“ auf gefährliche 
Irr- und Abwege zu leiten, 
sind enorm und schlicht-
weg unkontrollierbar. Ob 
Neonazis, Bombenbastler, 
Selbstmörder oder Kanni-

balen, für alle gibt es eine 
Plattform und ein Medium, 
zu agieren und zu kom-
munizieren. Eine Schein- 
und Trugwelt, die bei 
Stromausfall zusammen-
fällt. Sollte es jedoch gelin-
gen, die Ordnung durchei-
nander zu bringen, oder als 
Hacker ins Pentagon oder 
den Kreml einzudringen, 
die Folgen sind nicht abzu-
schätzen.
So gesehen ist Neururers 
Kunstwerk eine gelungene 
Allegorie: Nur ein Lättchen 
am richtigen Platz umlegen, 
und schon stürzt das ganze 
Werk in sich zusammen 
wie beim Mikado oder 
Kartenhaus.
                                         (beda)

S`Chaoseck
Spürst Du wie’s waht – so 
energisch oder stad?

Es ist’s als würde es dir ver-
künden,
überall tuast schua junge 
Saat vorfinden!

Ja leise flüstert’s dir ins 
Ohr:
„Schau überall kommen 
schua die Blümlen hervor!“

Der Greis auf’m Bankle 
nimmt’s ou schua für wahr,
wenn’s Mailüfterl streichelt 
über sein schneeweißes 
Haar!

Die Schwalbe auf’n Dach 
versteaht sogar von dem 
Lüfterl sei Weis,
es ist’s als möchte’s sie 
begrüßen von der überstan-
denen Reis!

Des Abends wenn die 
Dämmerung bricht heran,
da fang deis Lüfterl mit an 
anderem Ton an!

Und jung Verliebte wandern
durch Wiesen und Rua,
deis Mailüfterl gibt ihnen zu 
spürten, sie sein nit allua!

Sie brauchen sich gar nichts 
zu sagen,
s’Mailüfterl tuat Gedanken 
übertragen!
Doch so mancher will’s aber 
gar nit verstiahn,
wia’s waht und überall 
weard’s grün!

Hermine Gamper

Mailüfterl

Web in Tarrenz - „Bunggerloch“
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Der Kirchenchor ist vielen 
als Mitgestalter von kirch-
lichen Feiern oder öffentli-
chen Veranstaltungen der 
Gemeinde bekannt.

Doch was machen die 
Chormitglieder darüber 
hinaus:
Der Kirchenchor ist Mitglied 
des Tiroler Sängerbundes. 
So steht natürlich die Freude 
am Singen im Mittelpunkt 
des Vereinslebens. Einmal 
wöchentlich trifft man sich 
im Probelokal zum gemein-
samen Singen unter profes-
sioneller Anleitung. Dabei 
werden neben verschiede-
nen „Kirchenklassikern“ 
auch immer wieder neue 
kirchliche, aber auch welt-
liche „Hits“ einstudiert. 
Nach diesen Proben ergibt 
sich meist ein gemütli-
ches Zusammensein bei 
einem Gläschen Wein, 
denn man hat oft nicht 
nur musikalisches zu 
besprechen. Auch ein 
gemeinsamer Ausflug zählt 
zum Standardprogramm, 
manchmal in Verbindung 
mit einem Einsatz am 
Ausflugsorts. So wur-
den zum Beispiel bereits 
Auftritte im Stift Admont 
und beim Sängertreffen 
in San Marino absolviert. 
Für besonders Interessierte 
gibt es die Möglichkeit 
an Weiterbildungsver-
anstaltungen des Tiroler 
Sängerbundes, wie Chor-
tage, Stimmbildung etc. 
teilzunehmen.

Doch der beste Chor braucht 
ab und zu Nachwuchs zur 
Verjüngung. So möchten 

wir alle die am gemein-
schaftlichen Singen Freude 
haben und sich zutrauen die 
„richtigen Töne“ zu treffen 
ganz herzlich einladen sich 
bei der Obfrau Rita Zoller 
Tel.: 64488 zu melden.
Ganz besonders will-
kommen sind männliche 
Stimmen, denn die sind, wie 
bei den meisten gemischten 
Chören, sehr rar.

Eine Anmerkung zum 
Schluss:
Um einen weit verbreiteten 
Irrtum aufzuklären – der 
Kirchenchor singt nicht 
jeden Sonntag in der Kirche, 
sondern nur an Festtagen 
(Ostern, Weihnachten, 
Pfingsten, Allerheiligen ...)!

Sänger(innen) gesucht!
Kirchenchor Tarrenz

Musikkapelle Tarrenz -Neue Mitglieder 

Viele bekannte Melodien 
aus Film und Fernsehen 
erklangen heuer beim 
Frühjahrskonzert. Mit über 
60 Musikantinnen und 
Musikanten spielte die 
Kapelle unter Kplm Peter 
Reich ein festliches und 
zugleich aber auch schwung-
volles Konzert. Gleich 8 
Neulinge waren das erste 
Mal auf der Bühne. Zwei 
sehr verdiente Musikanten, 
REINHARD REICH  und  
PETER KÖLL erhielten im 
Rahmen des Konzertes für 
40 Jahre Treue zum Verein 
die Verdienstmedaille des 
Blasmusikverbandes Tirol 
verliehen. Die Redaktion 
der HH gratuliert recht herz-
lich.                              (richo)

Ehrung für Reinhard Reich und Peter Köll 
beim Frühjahrskonzert der Musikkapelle

von links: Die Geehrten Reinhard Reich und Peter Köll

Als Mitglieder neu zur 
Musikkapelle wurden auf-
genommen:
Christina Zangerl - Flöte, 
Stefan Waibl – Klarinette, 
Reingard Zoller – Flöte, 

Johanna Vögele –Klarinette, 
Stefanie Plank – Flöte, Anna 
Tiefenbrunner – Trompete, 
Katrin Kropf – Flöte, Rene 
Larcher - Flügelhorn.           
                                    (richo)
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Zum 30 jährigen Bestehen der Waldarena hat sich Arenamastermind Eder „Bäck“ Inge ein besonderes Programm einfallen 
lassen. Es finden in der Waldarena bei jeder Witterung* statt:

27. Juni 20:00 Uhr Annemarie Regensburger liest:
 Der kluene Prinz von Saint – Exupery auf tirolerisch
 Musikalische Umrahmung Gruppe >Zwei zu eins<

28. Juni 20:00 Uhr Blues Abend mit den „Mayr Brothers und Karl-Heinz Egger“

29. Juni 20:00 Uhr „Jazzless“ und Charly Baumgartner
 voc. Hannes Schmid, sax. Christoph Heiß, piano Patrick Schmiderer, guitar Andy Überbacher, 
 bass Jürgen Nowratil, drums Paul Tolloy

30. Juni 20:00 Uhr Gedenklesung für Hermann Kuprian 
 mit Klaus Horst (vom ORF Tirol) und der Fam. Kuprian
 Etelka Kuprian: Gesang und Jugendliteratur
 Hermann Wilhelm Kuprian jun.: Gedichte und Texte
 Siegfried Kuprian: Malerei, Grafik und Moderation

01. Juli 11:00 Uhr Jazzfrühstück mit „Cappucino hot“ 
 voc. Hannes Schmid, sax. Christoph Heiß, piano Patrick Schmiderer, drums Robert Pamer 

Der Kartenvorverkauf beginnt am 20 Juni. Karten, Info und Reservierungen gibt es in der Bäckerei Eder Tel.:05412 66049

* (Bei wirklich extremen Sauwetter, Sintflut oder Schnee findet die jeweilige Veranstaltung im Mauschl`s °Angricht statt)
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Einladung

am Pfingstmontag, den 28. Mai 2007
um 12.00 Uhr im Schießstand 

Bungerloch

zum Festakt anlässlich der Schießstandeinweihung

Festprogramm

Begrüßung
Ansprache der Ehrengäste
Schießstandeinweihung
Schussabgabe auf die Ehrenscheibe
Probeschießen auf 50 bzw. 100 Meter

Gemütliches Beisammensein, musika-
lisch umrahmt von den 8 Gurgltalern.
(für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt)

Die Schützengilde Tarrenz freut sich 
auf euer Kommen.
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 Sie hat es geschafft – könnte 
man sagen. Der Sprung ins 
Nationalteam in der Klasse 
Jugend B ist aufgrund 
der starken Leistungen 
im Austria Cup geglückt. 
Nach dem Ausrutscher in 
Vöcklabruck, wo sie nur 
10. wurde, schwanden ihre 
Hoffnungen nach zwei 
dritten Plätzen in Imst und 
Dornbirn. Ein 5. Rang in 
Wien schließlich reichte für 
eine Nominierung aus. 
Das harte Training machte 
sich bezahlt. Die Freude 
war natürlich riesig. Die 
Nominierung bedeutet 
die Startberechtigung bei 

Europacupbewerben und 
bei der Weltmeisterschaft 
in Ecuador im August. 
Nicht unerwähnt soll das 
Abschneiden der übri-
gen TarrenzerInnen sein: 
Melissa Kirchmair been-
dete den Austria Cup nur 
einen Platz hinter Vanessa 
als Fünfte! Fabian Seifert 
wurde Gesamtachter und 
Julia Fröhlich Gesamt 14. 
Die Hitte Hatte gratuliert 
herzlich und freut sich über 
die großartigen Erfolge. 
Die derzeitigen Öffnungs-
zeiten für die Boulderhalle: 
Mittwoch 18 - 21 Uhr, 
Sonntag 18 - 20 Uhr      (örg)

Tarrenzer KletterInnen stark: 
Vanessa Ruetz im Nationalteam

Bereits zum zweiten 
Male sponserte die 
Geschäftsleitung der IQ 
Tankstelle die Tarrenzer 
Musik mit einem großzü-
gigen Betrag. Rechtzeitig 
vor dem  Frühjahrskonzert 
konnte die neu ange-

kaufte Klarinette einem 
Jungmusikant überreicht 
werden. Die Musikkapelle 
bedankt sich recht herzlich 
bei der Familie Obenhausen 
- Bock für ihr blasmusikali-
sches Engagement. 
                                         (richo)

Kplm Peter Reich, Stefan Waibl, Obenhausen-Bock Ina

IQ - Tankstelle Tarrenz

Instrumentenspende für die 
Musikkapelle

Beim diesjährigen Bezirks-
landjugendtag am 12. Mai 
in Imst waren auch wir 
wieder zahlreich vertreten. 
Nach dem erfolgreichen 
Sieg im letzten Jahr, liefer-
ten wir uns heuer ein Kopf 
an Kopf – Rennen mit der 
Ortsgruppe Haimingerberg. 
Mit nur wenigen Punkten 
Rückstand wurden wir
zur zweitaktivsten Jung-
bauernschaft im Bezirk Imst 

gewählt. 
Mit großem Stolz blickten 
wir auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück und nahmen 
die Auszeichnung hoch 
erfreut entgegen. 
Ein großer Dank gilt unse-
rem Ausschuss, sowie allen 
Mitgliedern, ohne deren 
Hilfe wir es nie so weit 
geschafft hätten.                                                                                        

Matthias Hodgkonson und Astrid 
Köll

Prämierung für die 
Jungbauernschaft Tarrenz

Als fixer Ort, „wo man 
sich trifft“,  für etliche 
Jugendliche hat sich das Eck 
beim Eislaufplatz etabliert. 
Nicht immer zur Freude 
der Anrainer und der 
Gemeinde. Ruhestörung 
durch Mopeds und Autos, 
Lärmen, Hinterlassen von 
Müll und Beschädigungen 
öffentlichen Gutes sind zu 
beobachten. Auch wenn es 
sich um einen öffentlichen 

Platz handelt, jeder muss so 
viel Selbst - Verantwortung 
an den Tag legen, dass sein 
Verhalten nicht für andere 
zur Belastung wird! Darum 
der Appell: Die Anrainer 
haben ein Anrecht auf Ruhe 
nach der Arbeit, während 
der Nachtstunden und an 
Wochenenden. Müll und 
Schaden muss nicht sein, 
das will bei sich zu Hause 
auch keiner! (örg)

„Hinter dar Schual“... 
Belastung für die Anrainer
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Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

02./03.06., Dr. Kurt JENEWEIN, Imst, 66248; 07.06., Dr. Werner UNSINN, Imst, 
62500; 09./10.06., MR Dr. Matthias GRISSEMANN, Imst, 66753; 16./17.06., Dr. Karl 
PRESCHERN, Imst, 63380; 23./24.06, Dr. Wolfgang LAIMER, Imst, 66100; 30.06./
01.07., Dr. Karl PRESCHERN, Imst, 63380; 

Wochenenddienste der Zahnärzte

02./03.06., DDr. Christine HELL, Silz, (05263) 20018; 09./10.06., Dr. Martin WAGNER, 
Oetz, (05252) 2500; 16./17.06., John Andres SEDDA, Pfunds, (05474) 20148; 23./24.06., 
Dr. Markus GABL, Zams, (05442) 65700; 30.06, Dr. Robert WALCH, See, (05441) 8460;
.

Wirklich wahr?

„Die Wahrheit ist eine Toch-
ter der Zeit“, bemerkte einst 
Andreas Kohl (Ex-National-
ratspräsident). Um zu erklä-
ren, warum der Inhalt manch 
politischer Aussage sich 
plötzlich um 180 Grad wen-
den kann. Ich würde – frei 
nach Albert Einstein – sagen: 
„Die Wahrheit ist relativ“. Ein 
Beispiel: Zur Erhöhung des 
abendlichen Fußballgenusses 
erwarb ich eine Packung 
Chips. Vorfreudig erregt 
nahm ich eine kleine 80 g-
Packung. Als mir ein gutmei-
nender Mitmensch mitteilte, 
dass es doch viel besser wäre, 
die größere 175 g-Packung zu 
nehmen. Diese kostet nur 
unwesentlich mehr, hat aber 
viiiel mehr Inhalt.
Der Mitmensch hat Recht. 
Vollkommen. Aus seiner 
Sicht. Was er allerdings nicht 
weiß, ist: Ich fröne scheint´s 
dem Glauben, dass eine ein-
mal geöffnete Fressalienpa-
ckung, die am nächsten Tag 
noch einen Inhalt aufweist, 
großes Unglück bringt. Des-
halb esse ich immer alles 
gleich auf. Was bei der großen 
Packung den großen Nachteil 
hat, dass ich viel mehr bauch-
bildende Substanzen (Kalo-
rien) zu mir nehme und mir 
am Ende schlecht ist. Und 
dafür soll ich auch noch mehr 
bezahlen?! So sieht „meine“ 
Wahrheit aus.
Wie es scheint, hat jeder seine 
eigene Wahrheit. Jeder hat für 
sich Recht. Daran könnte man 
beim nächsten Streitgespräch 
denken. Vielleicht. 

1. Josef „Dieter“ Hechen-
blaickner Gedenkturnier
Kleinfeldfußballturnier für Tarrenzer 
Vereinsmannschaften
am 27. Mai 2007 (Pfingstsonntag) 
ab 14 Uhr am Lenzenanger

Am kommenden Sonntag findet das 1. Josef „Dieter“ 
Hechenblaickner Gedenkturnier statt. Acht Tarrenzer 
Vereinsmannschaften kämpfen ab 14 Uhr um den Siegerpokal. Die 
Tarrenzer Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.                                                                              
(LuKu)
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Unter diesem Motto prä-
sentieren Mitglieder des 
Kunstforums Salvesen 
neueste Werke in ihren 
Ateliers. 
Über einen Besuch zahl-
reicher Tarrenzerinen und 
Tarrenzer am 16. und 17 
Juni von 11:00 - 18:00 Uhr 
freuen sich:

• Sheila Hundegger 
 Hauptstraße 10;
• Maria Strauß 
 Kappenzipfl 26a;
• Herbert Fritz 
 Kappenzipfl 26a;
• Herta Pechtl 
 Putzengasse 15;
• Annelies Sturm-Lerch 
 Kappenzipfl 21c;
• Marika Wille-Jais 
  Hausanger 9;
• Sonja und Reinhold   
 Neururer - Obtarrenz 16

Von Atelier zu 
Atelier

Neues vom 
Kunstforum Salvesen


